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Offene Gesprächsrunde für Unternehmerinnen 
 
Das nächste Unternehmerinnentreffen findet am Dienstag, 10. August um 19 Uhr  im 
Sitzungssaal Didrik Pining statt. Es gibt aktuelle Informationen für selbstständige 
Frauen oder Existenzgründerinnen von Karin Jahns. Im Mittelpunkt des Abends steht 
der Austausch miteinander. Alle Teilnehmerinnen können die  Gelegenheit nutzen,  
die Kontakte mit- und untereinander zu vertiefen oder aufzubauen. 
 
frauenORT Elise Bartels 
Am Mittwoch, 11. August 2010  wird Hildesheim vom Landesfrauenrat 
Niedersachsen mit Elise Bartels als frauenORT ausgezeichnet. Die Feierstunde 
beginnt um 15 Uhr  im Sitzungssaal Gustav Struckmann. 
Nach der Begrüßung durch Herrn Oberbürgermeister Kurt Machens informiert 
Cornelia Könneker, die Vorsitzende des Landesfrauenrates über die Initiative 
frauenORTE Niedersachsen. In Hildesheim hat der Verein Frauen-Labyrinth-Projekt 
Hildesheim e.V. das Konzept erstellt und mit der Hildesheimer 
Reichstagsabgeordneten Elise Bartels eine Frau vorgestellt, die in Hildesheim 
maßgeblich an der Gründung der Arbeiterwohlfahrt beteiligt war. Ihre 
Lebensgeschichte zeigt eindrucksvoll die Entwicklung von der rechtlosen 
Arbeitertochter zur selbstbewussten Frauen- und Sozialpolitikerin. Der frauenORT 
Elise Bartels ist entstanden in Kooperation mit den Gleichstellungsstellen von Stadt 
und Landkreis Hildesheim und der Arbeiterwohlfahrt und mit Unterstützung des 
Landschaftsverbandes Hildesheim. Der frauenORT in Hildesheim reiht sich ein in die 
Reihe von bisher 8 FrauenORTen in ganz Niedersachsen, die das Leben und Wirken 
historischer Frauenpersönlichkeiten einer breiten Öffentlichkeit bekannt machen 
wollen. 
Ebenfalls am 11.8.2010 wird um 18 Uhr  eine Gedenktafel am Wohnhaus von Elise 
Bartels in der Wiesenstr. 3 enthüllt. 
Es wird in diesem und im Jahr 2011 weitere kulturtouristische Entdeckungsreisen 
geben. Am 20.8.2010 wird im Stadtarchiv eine Ausstellung zum Thema „Elise 
Bartels, die Zeitungsgründerin“ eröffnet. Für Gruppen kann die Kostümführung „Elise 
Bartels Hildesheim“ gebucht werden. 
 
Telefonische Anlaufstelle und Website für Betroffen e von sexuellem 
Kindesmissbrauch gestartet  
Die telefonische Anlaufstelle für Betroffene sexuellen Kindesmissbrauchs ist 
freigeschaltet worden. Unter der kostenfreien Rufnummer 0800-22 55 530 können 
Betroffene ihre Anliegen und ihre Botschaften an die „Unabhängige Beauftragte“, 
Frau Christine Bergmann, richten. Bisher war diese nur schriftlich erreichbar. 
Gleichzeitig startet auch die Website der „Unabhängigen Beauftragten“, unter der 
Betroffene weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden. 
http://beauftragte-missbrauch.de/ 
 

 



ProKarriere – Mentoring 
Studium bald zu Ende - was dann? 
Dieses Projekt richtet sich insbesondere Bildungsinländerinnen mit Migrationshintergrund, 
aber auch an Studentinnen und Absolventinnen ohne Migrationshintergrund. Das 
Mentoringprogramm soll Frauen beraten, begleiten und ihre vorhandenen Ressourcen, 
Kapazitäten und Kompetenzen sichtbar machen. 
Zielgruppen sind Studentinnen der letzten beiden Semester der Bachelor-/ Master-
Studiengänge sowie Absolventinnen, die entweder überlegen zu promovieren oder aber eine 
ihrer Qualifikation entsprechende Arbeitsstelle außerhalb der Wissenschaft suchen. Der 
Bewerbungsbogen kann auf der Homepage des Gleichstellungsbüros heruntergeladen oder 
bei der Projektkoordinatorin, Frau Dr. Safiye Yildiz persönlich unter 05121/883-196, 
yildizs@uni-hildesheim.de angefordert werden. Bewerbungsschluss ist der 31.8.2010. 
 
Lokales Bündnis für Familie  
Themensprechstunde im Mehrgenerationenhaus: 
Kostenlose Energiespartipps für den Haushalt 
Wenn die Stromrechnung ins Haus flattert, wird manchen Menschen flau im Magen. Droht 
mal wieder eine Nachzahlung? Deshalb ist es nützlich, von möglichen Sparpotenzialen in der 
eigenen Wohnung zu erfahren. Energie sparen heißt nicht nur die Umwelt schützen sondern 
gleichzeitig Geld sparen.  
Das Lokale Bündnis für Familie und ein geschultes Stromspar-Team des Caritasverbandes 
laden am Donnerstag, dem 12. August 2010 von 15 – 17 Uhr zu einer 
Informationsveranstaltung in das Mehrgenerationenhaus (Raum 108), Steingrube 19a in 
Hildesheim ein.  
Sie können erfahren, wie Sie gezielt mit einfachen Mitteln in Ihrem Haushalt Strom, aber 
auch Wasser und Gas einsparen können. Nach Absprache und Bedarf können Sie sich 
individuell beraten lassen und einen Hausbesuch vereinbaren soweit Sie Arbeitslosengeld II, 
Sozialhilfe oder Wohngeld in Anspruch nehmen. 
Das bundesweite Projekt „Stromspar-Check“ ist eine Gemeinschaftsaktion des Deutschen 
Caritasverbandes und dem Bundesverband der Energie- und Klimaschutzagenturen 
Deutschlands (eaD), gefördert durch das Bundesumweltministerium 
Einzelheiten unter der Rufnummer 301-263. 
 
Mehr Vielfalt ins Rathaus – Kommunalwahl im Herbst 2011 
Hildesheimer Bürgerinnen und Bürger aus anderen Ländern gestalten mit. Diese 
Veranstaltung mit Informationen und Diskussionen rund um die Kommunalpolitik findet statt 
am Freitag, 27.8.2010 um 17 Uhr  im Sitzungssaal Gustav Struckmann. 
Die Veranstaltung wird moderiert von Hartwig Kemmerer, dem Geschäftsführer der 
Volkshochschule Hildesheim gGmbH. 
Nach dem Vortrag von Herrn Heimann „Kommunalpolitisch aktiv werden – Wie geht das?“ 
berichten aus ihrer Ratsarbeit: 
Doris Ferdinande Breidung, Stadt Hildesheim 
Alpteken Kirci, Stadt Hannover 
Ulrich Räbiger, Stadt Hildesheim 
Rita Rühmes, Stadt Hildesheim 
Bernhardine Schröer-Suray, Stadt Hildesheim 
Christiane Szczes, Stadt Hildesheim 
Mehmet Tugcu, Stadt Göttingen 
Es gibt einen Kulturbeitrag und zum Abschluss einen kleinen Imbiss. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Eine Veranstaltung der Arbeitsgruppe Integration des Hildesheimer Präventionsrates. 
 
 


